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Über dieses Handbuch 
Dieses Handbuch behandelt die aktuelle ESP32-S3-Generation: RFX-433 und RFX-433EMC (Downloadtyp 6) sowie RFX-868 

(Downloadtyp 7). Prüfen Sie vor dem Herunterladen von Software immer das Typenschild an der Unterseite des Gehäuses. 

Firmware für ältere RFXtrx-, RFX433XL- und RFX868XL-Produkte ist mit diesen Modellen nicht austauschbar. 

Wichtig: Firmware, Software und Kompatibilität können sich ändern. Prüfen Sie vor der Installation immer die Seiten 

Downloads und Updates auf rfxcom.com. Die hier genannten Versionen wurden am 6. September 2026 geprüft. 
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1. Produktübersicht und Auswahl 
RFX-Transceiver verbinden drahtlose Geräte mit Hausautomationssoftware. Sie empfangen Signale von Sensoren, Schaltern 

und Fernbedienungen und können Befehle an unterstützte Beleuchtungs-, Lüftungs- und Motorsysteme senden. 

Aktivieren Sie nur die Protokolle, die Sie tatsächlich empfangen müssen. Weniger aktive Empfangsdecoder verbessern 

normalerweise die Empfindlichkeit und reduzieren Fehldetektionen. Unterstützte Sendeprotokolle müssen nicht separat 

aktiviert werden. 

Modell Frequenz Interfaces Downloadtyp 
RFX-433 433.92 MHz USB, WiFi Type 6 

RFX-433EMC 433.92 MHz USB, WiFi, W5500 LAN, 
MQTT 

Type 6 

RFX-868 868 MHz USB, WiFi, W5500 LAN, 
MQTT 

Type 7 

2. Sicherheit, Stromversorgung und Platzierung 
Verwenden Sie eine stabile 5-V-USB-C-Stromversorgung. Für WiFi/MQTT/LAN sind mindestens 2 A erforderlich; für 

Neuinstallationen werden 5 V / 3 A empfohlen. 

Verwenden Sie ein USB-C-Kabel mit Datenunterstützung und kein reines Ladekabel. Stellen Sie die Antenne aufrecht und mit 

Abstand zu Metallschränken, leistungsstarken Netzteilen und anderen RF-Sendern auf. 

Trennen Sie die Stromversorgung, bevor Sie das Gehäuse öffnen oder eine Optionsplatine einbauen. Der RFX ist kein 

zertifizierter Sicherheits-, Brand-, Medizin- oder Alarmcontroller. 

3. Schnellstart 
USB: Öffnen Sie flasher.rfxcom.com in Google Chrome oder Microsoft Edge, wählen Sie RFX-Produkt, Firmwaretyp und 

Version, verbinden Sie den RFX per USB und klicken Sie auf Firmware installieren. Der Updater wählt die richtigen Dateien 

und Flash-Adressen automatisch aus. 

WiFi/LAN: Installieren Sie die richtige Netzwerk-Firmware, verwenden Sie den USB-Debug-Port mit 115200 8N1, konfigurieren 

Sie das Netzwerk und verbinden Sie anschließend Ihre Anwendung mit TCP-Port 10001. 

MQTT: Verwenden Sie MQTT-Firmware nur auf RFX-433EMC oder RFX-868, konfigurieren Sie den Broker, aktivieren Sie nur die 

benötigten RF-Protokolle und verwenden Sie Auto Discovery vorübergehend beim Hinzufügen von Geräten. 

4. LED-Status und Anschlüsse 
Rot dauerhaft: Startvorgang, WiFi-Access-Point aktiv oder das konfigurierte WiFi-Netzwerk ist nicht erreichbar. 

Rot blinkend: keine W5500-LAN-Verbindung. Blau: Initialisierung des Transceivers. Rot + Blau für etwa drei Sekunden: EMC-

Initialisierung. Blau blinkend: Problem mit dem Transceiver-Modul. Grün blinkend: Eine Nachricht wird über USB, WiFi oder 

LAN übertragen. 

Die USB-Protokoll-Firmware verwendet 38400 Baud, 8N1. WiFi/LAN/MQTT-Debug und Restore verwenden 115200 Baud, 

8N1. Die Netzwerk-Protokoll-Firmware verwendet TCP-Port 10001 und unterstützt bis zu zwei gleichzeitige Verbindungen. 
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5. Firmware-Update 
Der offizielle RFXCOM Firmware Updater ist jetzt die empfohlene USB-Update-Methode für die aktuelle RFX-Generation. Das 

frühere manuelle ESP-Web-Flasher-Verfahren mit vier .bin-Dateien und Flash-Adressen ist nicht mehr erforderlich. 

Official updater: https://flasher.rfxcom.com 

Verwenden Sie Google Chrome oder Microsoft Edge. Im Updater wählen Sie Produkt, Firmwaretyp und Firmwareversion; 

anschließend wird die richtige Firmware automatisch vorbereitet. 

5.1 Update mit dem RFXCOM Firmware Updater 
1. Öffnen Sie https://flasher.rfxcom.com. 

2. Wählen Sie das RFX-Produkt, den gewünschten Firmwaretyp und die zu installierende Version. 

3. Verbinden Sie den RFX mit einem datenfähigen USB-C-Kabel mit dem Computer und klicken Sie auf „RFXCOM verbinden“. 

Wählen Sie den richtigen USB Serial Port aus, wenn der Browser um Berechtigung bittet. 

4. Warten Sie auf die grüne Bestätigung „RFXCOM erfolgreich erkannt“. 

5. Klicken Sie auf „Firmware installieren“. Lassen Sie das USB-Kabel angeschlossen und schließen Sie alle anderen 

Anwendungen, die denselben seriellen Port verwenden. 

6. Warten Sie, bis der Updater meldet, dass die Installation abgeschlossen ist. Der RFX kann anschließend mit der 

ausgewählten Firmware neu starten. 
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Firmware Updater - Produkt, Firmwaretyp und Version wählen und anschließend den RFXCOM verbinden. 

 

Klicken Sie nach erfolgreicher Chip-Erkennung auf Firmware installieren und lassen Sie die USB-Verbindung bis zum 

Abschluss bestehen. 

Keine manuellen Adressen oder Dateien: 0x0000, 0x8000, 0xE000 und 0x10000 müssen nicht mehr eingegeben und 

Bootloader-, Partition- oder Anwendungsdateien nicht mehr manuell ausgewählt werden. 

Wenn die Programmierung nicht startet, halten Sie RESET gedrückt, starten Sie die Firmwareinstallation und lassen Sie 

RESET los, sobald die Programmierung beginnt. 

5.2 OTA-Update für MQTT-Firmware 
OTA-Updates sind für RFX-433EMC ab V4051 und RFX-868 ab V8027 verfügbar. Sie sind für einen RFX vorgesehen, auf dem 

bereits kompatible MQTT-Firmware läuft. 

1. Öffnen Sie http://<RFX-IP-Adresse>/update in einem Browser. 

2. Klicken Sie auf „Datei auswählen“ und wählen Sie RFXS3.ino.bin aus den neuesten MQTT-Firmwaredateien für Ihr Modell. 

3. Klicken Sie auf „Update“. Trennen Sie während des Updates weder die Stromversorgung noch die Netzwerkverbindung. 

4. Warten Sie auf OK. Der RFX startet mit der neuen MQTT-Firmware neu. 

 

Die OTA-Update-Seite ist bewusst einfach gehalten: Wählen Sie RFXS3.ino.bin und klicken Sie auf Update. 

Verwenden Sie OTA nur bei einer kompatiblen MQTT-Installation. Zum Wechseln des Firmwaretyps, zur Wiederherstellung 

eines Geräts oder für Updates ohne OTA verwenden Sie flasher.rfxcom.com. 
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5.3 Aktuelle Firmwareversionen 
Stand 6. September 2026 sind die neuesten in diesem Handbuch verwendeten Firmwareversionen: 

 RFX-433 / RFX-433EMC: V4054 

 RFX-868: V8029 

Der Firmware Updater zeigt die verfügbaren Versionen für das ausgewählte Produkt und den Firmwaretyp. Prüfen Sie vor der 

Installation immer den Updater sowie die RFXCOM-Seiten Downloads/Updates, da neuere Versionen verfügbar sein können. 

5.4 Einmaliges 8MB-Speicher-Upgrade für V4054 / V8029 
V4054 für RFX-433/RFX-433EMC und V8029 für RFX-868 sind Bridge-/Migrations-Firmwareversionen. Diese Versionen 

ermöglichen den Übergang auf ein größeres internes 8MB-Flash-Layout. Die geführte Speicher-Migration ist nur bei WiFi- und 

W5500-LAN-Varianten erforderlich, die über das Netzwerk erreichbar sind. USB-Varianten ohne Netzwerkverbindung müssen 

dieses Speicher-Upgrade nicht durchführen. 

Wichtig: Nach der Installation von V4054/V8029 auf einer WiFi- oder LAN-Variante muss das 8MB-Speicher-Upgrade 

vollständig abgeschlossen werden. Unterbrechen Sie während keiner Phase die Stromversorgung. Nach Abschluss können 

zukünftige Firmwareversionen wieder normal aktualisiert werden. 

5.4.1 Speicher-Upgrade über /firmware durchführen 
1. Öffnen Sie nach der Installation von V4054/V8029 http://<RFX-IP-Adresse>/firmware. 

2. Der Firmware Manager zeigt „Migration firmware installed“ und „8MB storage upgrade required“. Klicken Sie auf Storage 

upgrade. 

3. Step 1 of 5 — Check and prepare: Der RFXCOM prüft Flash, Layout und Bootloader. Klicken Sie auf Start storage upgrade. 

4. Step 2 completed: Die Vorbereitung wurde abgeschlossen und überprüft. Warten Sie, während der RFXCOM neu startet. 

Lassen Sie die Stromversorgung angeschlossen. 

5. Der Migrationsschritt wird automatisch ausgeführt. Warten Sie, bis der Firmware Manager bestätigt, dass die Migration 

firmware validiert wurde. 

6. Step 4 of 5 — Complete storage upgrade: Klicken Sie auf Complete storage upgrade, um das permanente 8MB-Dual-OTA-

Layout zu aktivieren. 

7. Step 4 completed: Warten Sie erneut, während der RFXCOM neu startet. Lassen Sie die Stromversorgung angeschlossen. 

8. Step 5: Der Firmware Manager bestätigt, dass das Speicher-Upgrade abgeschlossen ist und keine Migration action mehr 

erforderlich ist. 

9. Ab diesem Zeitpunkt kann der RFXCOM wieder wie gewohnt über den Firmware Manager aktualisiert werden. 
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Firmware Manager nach Installation der Bridge-Firmware: Storage upgrade auswählen. 
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Step 1 of 5 — Prüfung und Vorbereitung. Auf Start storage upgrade klicken. 

 

Step 2 completed — warten, während der RFXCOM neu startet. 
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Step 4 of 5 — Migrations-Firmware validiert. Auf Complete storage upgrade klicken. 

 

Step 4 completed — warten, während der RFXCOM neu startet. 

Nach Step 5: Die Migration ist endgültig abgeschlossen. Das 8MB-Speicherlayout ist aktiv und weitere Firmware-Updates 

können wieder nach dem normalen Updateverfahren durchgeführt werden. 

6. RFXmngr verwenden 
RFXmngr ist das Windows-Dienstprogramm für Konfiguration, Empfangsdiagnose und Testübertragungen. Beim Verbinden 

werden Reset und Get Status automatisch gesendet. 

Wählen Sie auf der Registerkarte Main nur die für den Empfang benötigten Protokolle, klicken Sie auf Set Mode und 

anschließend auf Save Settings. Die Auswahl wird im nichtflüchtigen Speicher gespeichert. 

Mit WiFi- oder W5500-Firmware verbinden Sie RFXmngr mit der lokalen IP-Adresse über TCP-Port 10001. RFXmngr kann nicht 

verwendet werden, solange MQTT-Firmware installiert ist. 
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7. USB-Konfiguration 
Wenn kein COM-Port angezeigt wird, versuchen Sie ein anderes Datenkabel, verbinden Sie den RFX direkt mit dem PC und 

installieren Sie je nach USB-Schnittstelle den offiziellen Silicon Labs CP210x- oder FTDI VCP-Treiber. 

Lassen Sie nicht zwei Anwendungen denselben COM-Port öffnen. Vermeiden Sie bei dauerhaften Installationen instabile 

passive Hubs und USB-Energiespareinstellungen. 

8. WiFi-Konfiguration 
Am einfachsten setzen Sie die WiFi-Einstellungen mit der RFXCOM Terminal-Anwendung zurück: Verbinden Sie sich per USB 

mit 115200 8N1, geben Sie Restore ein und drücken Sie Enter/Transmit. Alternativ halten Sie RESTORE gedrückt, drücken 

kurz RESET, lassen RESTORE los und starten den RFX anschließend neu. 

Zur WiFi-Konfiguration verbinden Sie sich mit dem RFXCOM-Setup-Access-Point, verwenden das Standardpasswort 

12345678, öffnen 192.168.4.1 und geben SSID, WiFi-Passwort und Hostname ein. 

Verwenden Sie DHCP mit einer Reservierung im Router oder eine eindeutige statische Adresse. Setzen Sie TCP-Port 10001 

niemals direkt dem öffentlichen Internet aus. Verwenden Sie bevorzugt WPA2/WPA3 und nach Möglichkeit ein isoliertes IoT-

Netzwerk. 
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9. W5500 LAN-Konfiguration 
W5500 LAN wird auf geeigneter RFX-433EMC- und RFX-868-Hardware unterstützt. Prüfen Sie vor dem Einbau des Moduls die 

PCB-/Hardwareversion. 

Bei getrenntem LAN verbinden Sie USB und öffnen ein Terminal mit 115200 8N1. Verbinden Sie anschließend LAN, lesen Sie 

die DHCP-Adresse im Terminal ab, öffnen Sie diese Adresse im Browser und konfigurieren Sie 

Hostname/IP/Subnetz/Gateway. 

W5500 RFX-Pin 
3.3V 3V3 

GND GND 
MISO IO37 
MOSI IO35 
SCLK IO36 
SCS IO39 
RST IO40 
INT IO41 

10. MQTT und Home Assistant 
RFX-433EMC und RFX-868 können direkt über WiFi oder W5500 LAN mit einem MQTT-Broker kommunizieren. MQTT Auto 

Discovery kann unterstützte Geräte automatisch in Home Assistant anlegen. 

Erstellen Sie einen eigenen MQTT-Benutzer, verwenden Sie einen eindeutigen Clientnamen und beschränken Sie die Broker-

Berechtigungen auf die benötigten Topics. Aktivieren Sie Auto Discovery beim Hinzufügen von Geräten und deaktivieren Sie 

es anschließend, damit keine fremden RF-Geräte aus der Umgebung hinzugefügt werden. 

Nach Firmwareänderungen, die Entitätstypen oder IDs ändern, entfernen Sie bei Bedarf das alte Gerät, verwenden Auto 

Discovery & Clear IDs, speichern und lernen das Gerät erneut an. Informationen zu allen Feldern finden Sie im separaten RFX 

MQTT User Guide und im Leitfaden RFX MQTT in Home Assistant. 

11. RFX-P1 Smart-Meter-Schnittstelle 
Der RFX kann unterstützte P1-Smart-Meter-Telegramme über die RFX-P1-Optionsplatine oder ein korrekt verdrahtetes RJ12-

Kabel lesen. 

RJ12-Pin 2 ist RTS/DR zu IO7 (oder +5 V, falls erforderlich), Pin 3 ist GND und Pin 5 ist RxD zu IO5. Wenn der RFX den P1-Port 

mit einem anderen Gerät teilt, schließen Sie RTS/DR nicht an und verwenden Sie den 3,3-kΩ-Pull-up an IO5 nicht. 

Schließen Sie die P1-Schnittstelle an, bevor Sie den asynchronen Port in RFXmngr konfigurieren. Verwenden Sie mit USB-

Firmware ein Intervall von mindestens 30 Sekunden. 

12. Motoren und spezielle Geräte 
Somfy RTS, ASA, Simu und unterstützte TUBE-Motoren verwenden RFY-Befehle. Fügen Sie den RFX gemäß der 

Anlernprozedur des Motorherstellers als zusätzliche Fernbedienung hinzu. 

Brel/Dooya-Einwegmotoren verwenden üblicherweise BlindsT6. Bidirektionale Brel/Dooya/Motionblinds/Yooda-Funktionen 

erfordern die EMC-Funktion und verwenden das entsprechende bidirektionale Protokoll. 
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Auch Cherubini und Ozroll benötigen EMC-Funktionalität. Dokumentieren Sie die Remote-IDs vor einer Migration und 

vermeiden Sie doppelte IDs. 

Zu den unterstützten Lüftungs- und Ventilatorprotokollen gehören unter anderem Orcon und Itho auf RFX-868 sowie 

Novy/Falmec und weitere auf RFX-433. Testen Sie bewegliche oder wärmeerzeugende Geräte immer unter Aufsicht. 
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13. RAW-Daten und Diagnose 
Der RAW/undecoded-Modus ist für Protokollforschung und Support vorgesehen. Er erzeugt deutlich mehr Datenverkehr und 

kann die normale Empfangsqualität beeinträchtigen. 

Aktivieren Sie RAW nur vorübergehend. Notieren Sie Gerätemodell, Frequenz, Entfernung, genauen Befehl, RFX-Hardware-

/Softwareversion und mehrere Aufzeichnungen jedes Befehls. Deaktivieren Sie RAW nach dem Test wieder. 

14. Kompatibilität 
Die Kompatibilität ändert sich mit der Firmware. Die aktuellen Kompatibilitäts- und Protokollseiten auf rfxcom.com sind 

maßgeblich. Prüfen Sie immer das genaue Gerätemodell, die Frequenz, das Protokoll und ob Empfang (R), Senden (T) oder 

beides (RT) unterstützt wird. 

Typische Type-6-Kategorien umfassen KlikAanKlikUit/CoCo, Chacon, Intertechno, Nexa, X10, Oregon, FineOffset, Somfy RTS, 

Brel, Dooya und Cherubini. Type 7 umfasst ausgewählte 868-MHz-Protokolle wie Orcon, Itho, Edisio, FS20 und FineOffset. 

15. Fehlerbehebung 
Kein USB-Port: Prüfen Sie Datenkabel, Treiber und direkte PC-Verbindung. RFXmngr kann keine Verbindung herstellen: 

Prüfen Sie COM/IP, TCP 10001 und ob eine andere Anwendung den Port verwendet. 

Firmware Updater kann keine Verbindung herstellen: Verwenden Sie Chrome oder Edge, wählen Sie den richtigen USB Serial 

Port, schließen Sie RFXmngr/Terminalsoftware, die den Port belegen könnte, und versuchen Sie ein anderes USB-

Datenkabel. Halten Sie bei Bedarf RESET beim Start der Installation gedrückt und lassen Sie es los, sobald die 

Programmierung beginnt. 

Rote LED bleibt an: Prüfen Sie SSID/Passwort und lesen Sie das Debug-Log mit 115200 8N1. Unbekannte LAN-Adresse: 

Prüfen Sie die USB-Debug-Ausgabe oder die DHCP-Lease-Tabelle des Routers. 

Das WiFi-Formular scheint nicht zu speichern: Installieren Sie zuerst die neueste Firmware, testen Sie mit einem Chromium-

basierten Browser, prüfen Sie das USB-Debug-Log und verwenden Sie bei Bedarf Restore, bevor Sie erneut konfigurieren. 

Geringe Reichweite oder viele fehlerhafte Pakete: Deaktivieren Sie ungenutzte Empfangsprotokolle und den 

RAW/undecoded-Modus, positionieren Sie die Antenne neu und testen Sie ein anderes Netzteil. 

Kein MQTT-Gerät: Prüfen Sie Broker-Zugangsdaten, eindeutige Client-ID, Auto Discovery und das erforderliche RF-Protokoll. 

Nach einem Update, das Entitäten ändert, IDs bei Bedarf löschen/neu anlernen. 

16. Sicherheit, Konformität und Support 
Verwenden Sie das Produkt nur innerhalb der angegebenen elektrischen und Umgebungsbedingungen. Ändern Sie RF-

Ausgangsleistung, Antennenkonfiguration oder Sendeeinstellungen nicht außerhalb der zulässigen Konfiguration. 

Die zutreffende EU-Konformitätserklärung und Produktdokumentation sind bei RFXCOM erhältlich. Verwenden Sie die 

Erklärung, die genau zum Modell und zur Hardware-Revision passt. 

Geben Sie beim Kontakt mit dem Support Produkt und PCB-Version, Firmwarevariante/-version, Verbindungsmethode, 

aktives Protokoll, genaues Gerätemodell und relevante Start-/Paket-Logs an. 
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Aktuelle Firmware: RFX-433 / RFX-433EMC V4054 und RFX-868 V8029 (geprüft am 6. September 2026). Prüfen Sie vor dem 

Flashen immer den Firmware Updater und die Seiten Downloads/Updates. 

Produkt Aktuelle Firmware Veröffentlichung 
RFX-433 / RFX-433EMC V4054 aktuell 6. Sep. 2026 

RFX-868 V8029 aktuell 6. Sep. 2026 

Revision 3.2 - 6. September 2026 
Firmware auf V4054 (RFX-433/RFX-433EMC) und V8029 (RFX-868) aktualisiert. V4054/V8029 sind Bridge-

/Migrationsversionen. Für WiFi- und W5500-LAN-Varianten wurde ein einmaliges geführtes 8MB-Speicher-Upgrade über 

/firmware hinzugefügt. USB-Varianten ohne Netzwerkverbindung müssen diese Migration nicht durchführen. Nach Abschluss 

können folgende Firmwareversionen wieder normal aktualisiert werden. 

RFXCOM 
www.rfxcom.com 


